
Dynamische Kräfte
Linear + Rotierend

Ihr Experiment     

Versuch A:
Der freie Fall 
Mit dem rechten Stellrad die Holz- und die Stahlku-
gel in den Plexiglasrohren nach oben schieben, bis sie 
mittels einer Federraste eingerastet bleiben. Jetzt mit 
der Taste A beide Kugeln gleichzeitig zum freien Fall 
freigeben. Nun die beiden obenliegenden digitalen 
Zeitmesser ablesen. Kann man feststellen, dass beide 
Kugeln, trotz unterschiedlicher Gewichte, in nahezu 
gleicher Zeit unten angekommen sind? Im Vakuum 
wäre es noch exakter.

Zur Demonstration der Abplattung eines defor-
mierbaren Körpers  (Kugel z.B. Erde) unter dem 
Einfluss der Zentrifugalkraft, jetzt die rechte 
Kurbel nochmal drehen. Da der verschiebbare 
Federstahlstreifen jetzt eine Abplattung zeigt, 
demonstriert dies sehr eindrucksvoll unsere 
Erdabplattung. 

Learning by doing

Versuch C:
Die Erdabplattung

Die Translations - Bewegungs -Theorie

Jetzt zu rotierenden Kräften...

Beide dynamische Bewegungs-Theorien  
haben viele verbindende Gleichungen:

Erstmal lineare Kräfte mit Dynamik...

Warum ist unsere Welt keine Kugel,  
sondern an den beiden Polen abgeflacht?

Die Welt bewegt sich um sich selbst (um den Äqua-
tor) und er erfährt eine Gravitationskraft F. Der Vek-
tor von G zeigt also nicht exakt zum Mittelpunkt der 
Erde. Deshalb ist die Erde an den Polen „abgeplattet“. 
Die Pole liegen 21 km näher am Erdmittelpunkt als 
der Äquator.

Versuch B:
Zentrifugalkraft der Masse 
Taste gedrückt halten, gleichzeitig mit der rechten 
Kurbel langsam beginnen nach rechts zu drehen, und 
dabei die Holz- und die Stahlkugel in der Halbkreis-
Kunststoffrinne beobachten. Beide Kugeln steigen 
gleich nach oben. Der Nachweis ist somit erbracht, 
dass die Zentrifugalkraft zur Masse proportional ist.

Die Rotations - Bewegungs -Theorie       ...und die Praxis:


